
Zwei  Einbrüche  an  der
Friedenstraße:  Polizei  sucht
Zeugen
In  der  Zeit  von  Donnerstag,  26.  Dezember,  bis
Donnerstagmorgen, 2. Januar brachen unbekannte Täter über den
Balkon  in  ein  Reihenhaus  an  der  Friedenstraße  ein.  Sie
durchsuchten die Wohnung und entwendeten Schmuck.

Zwischen Dienstagmorgen, 31. Dezember, und Donnerstagmorgen 2.
Januar  hebelten  Einbrecher  eine  weitere  Balkontür  an  der
Friedenstraße auf und drangen in eine Wohnung ein. Hier liegen
bisher keine Angaben zu möglichem Diebesgut vor.

Wer  hat  etwas  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Krankenfahrstuhl  an  der
Ebertstraße gestohlen
In der Zeit von Mittwoch, 18 Uhr, bis Donnerstag, 18 Uhr,
entwendeten Unbekannte an der Ebertstraße in Bergkamen-Mitte
einen  schwarzen  Krankenfahrstuhl.  Das  dreirädrige
Sonderkraftfahrzeug war hinter einem Haus abgestellt und mit
dem Lenkradschloss gegen Diebstahl gesichert.
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Dieser  Krankenfahrstuhl
wurde  in  der  Nacht  zu
Donnerstag  an  der
Ebertstraße  gestohlen.

Das schwarze Fahrzeug ist im Heckbereich mit einem großer
Koffer versehen. Auf der linke Seite befindet sich in Höhe der
Sitzfläche  eine  Schaltstange,  die  mit  einem  orangefarbenen
Kugelkopf  versehen  ist.  An  dem  Krankenfahrstuhl  war  zur
Tatzeit das Versicherungskennzeichen 149 STY angebracht. Wer
kann Angaben zum Verbleib dieses nicht alltäglichen Fahrzeugs
machen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Wieder  Einbruch  bei
Schnückel: Oberbekleidung und
Taschen gestohlen
In der Zeit von Silvestermittag bis Donnerstagmorgen brachen
unbekannte  Täter  durch  den  Keller  in  einen  Lagerraum  des
Kaufhauses Schnückel an der Präsidentenstraße ein. Nach ersten
Feststellungen wurden zahlreiche Bekleidungsteile und Taschen
entwendet.

Der letzte Einbruch bei Schnückel fand vor genau einem Monat
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statt. Damals zerschlugen die Täter eine Scheibe mit einem
Gullydeckel.

Wer  hat  etwas  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Lottofee  Annette  im
Ruhestand:  Höchster
Einzelgewinn 1,2 Mio. D-Mark
Wenn man sagt, sie habe das Geschäft von der Pike auf gelernt,
wäre das etwas untertrieben. Denn als Käthe Schulting am 15.
August 1952 ihre Trinkhalle und spätere Lotto-Annahmestelle in
Weddinghofen  eröffnete,  war  sie  mit  ihrer  Tochter  Annette
schwanger. 62 Jahre später, zum Jahreswechsel 2013/14 geht
Annette Schulting-Meyer in den wohlverdienten Ruhestand.

Letzter  Arbeitstag  für
Annette  Schulting  Meyer.
Hier  mit  ihren  ehemaligen
Mitarbeiterinnen  sowie
Tochter Corinna Grella und
Ehemann Dieter Meyer.
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„Schulting“ ist im Stadtteil Weddinghofen ein Begriff. 1963
eröffnete  Vater  Theo  ein  Taxi-Unternehmen.  Genauer  gesagt,
waren sogenannte „Funkmietwagen“. Das erste Fahrzeug fuhr der
Chef mit seinen Fahrgästen persönlich. 1980 wurden dann die
Betriebe getrennt.

Mutter Käthe Schulting wollte die Lotto-Annahmestelle an der
Schulstraße 1980 ganz aufgeben und sich auf das Taxi-Geschäft
konzentrieren. Grund waren die verschärften Richtlinien der
Lottogesellschaft. Das verhinderte Tochter Annette, die diesen
Teil des Familienbetriebs in eigene Regie übernahm. Zwar ist
sie gelernte Schneiderin, doch schon in jungen Jahren packte
sie beim Verkauf mit an und kannte den Betrieb aus den „FF“.

Diesen Schritt hat sie nie bereut. Auch einer ihrer Kunden
nicht, dem ein Tippschein vor rund 20 Jahren einen Gewinn von
1,2  Mio.  D-Mark  bescherte.  „Wer  das  war,  habe  ich  nie
erfahren. Wir bekommen zwar eine Mitteilung über die Höhe des
Gewinns, nicht aber den Namen des Gewinners.“

Später  ergänzte  sie  ihr  Geschäft  mit  der  Vermittlung  von
Reisen. Dafür gab sie den ursprünglichen Trinkhallenbetrieb
mit dem Verkauf von Getränken auf. 1999 ging ihre Filiale im
Kaufland-Komplex  als  zweiter  Betrieb  an  den  Start.  Dieses
ursprüngliche zweite Standbein entwickelte sich schnell zum
Hauptgeschäft. Der Betrieb an der Schulstraße rentierte sich
kaum noch. Ende 2006 wurde er geschlossen.

„Hunderte Hände musste ich zum Abschied schütteln. Das hat mit
gutgetan“, erklärt Annette Schulting-Meyer an ihrem letzten
Tag im Geschäft. Die Vermittlung von Reisen will sie auch im
Ruhestand von Zuhause aus betreiben. Was ihr den Abschied
etwas einfacher macht, ist die Gewissheit, dass keine ihrer
Mitarbeiterin 2014 ohne Job dasteht. Der größte Teil wird vom
neuen Inhaber übernommen, eine Mitarbeiterin geht wie sie in
den Ruhestand, andere haben einen neuen Arbeitgeber gefunden.



20.000 Euro Sachschaden durch
eine  Silvesterrakete  –
Großeinsatz der Feuerwehr
Auf rund 20.000 Euro beziffert die Polizei den Schaden, der
kurz nach 24 Uhr in der Silversternacht durch einen Brand in
Rünthe  entstanden  ist.  Verursacher  ist   vermutlich  eine
Silvesterrakete.

Zur Bekämpfung des Brandes war am frühen Neujahrsmorgen ein
Großaufgebot der Feuerwehr zur Rünther Straße angerückt. Eine
2,50  Meter  hohe  Hecke  aus  ca.  40  Koniferen  war  in  Brand
geraten. Das Feuer war auf einen angrenzenden Holzschuppen und
einen  geparkten  Pkw  übergegriffen.  Ersten  Ermittlungen  der
Polizei  zufolge,  könnte  eine  abgebrannte  Sylvesterrakete
ursächlich für den Brand gewesen sein.

Personen wurden nicht verletzt. Der entstandene Gesamtschaden
ist allerdings beträchtlich und wird auf mehr als 20.000,-
Euro geschätzt. Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei in
Bergkamen  unter  der  Telefonnummer  02307-921-7320  oder  die
Polizei in Unna, Telefon 02303-921 0,

Polizei sucht Zeugen: Pärchen
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in  Silvesternacht  von  vier
Männern  geschlagen  und
ausgeraubt
Diesen  Neujahrsmorgen  wird  das  Bergkamener  Pärchen  mit
Sicherheit nicht so schnell vergessen. Auf dem Rückweg von
einer Feier wurden die 23-jährige Frau und der 24-jährige Mann
gegen 6 Uhr auf der Legienstraße in Bergkamen-Mitte von vier
Männern überfallen und ausgeraubt.

:  Drei  der  Täter  schlugen
zunächst  den   nieder  und
entwendeten ihm sein Handy. Als
die  23-Jährige  ihm  zur  Hilfe
kommen wollte, wurde sie von dem
vierten  Täter  geschlagen.  Er
entriss  ihr  anschließend  die
Handtasche.

Die vier Täter flüchteten in Richtung Heinrichstraße. Eine
Fahndung verlief negativ. Hinweise bitte an die Polizei in
Kamen unter Tel. 921-3220 oder unter Tel. 02303/921-0.

Einbruchserie  in  Oberaden
geht  weiter  –  auch  in  der
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Silvesternacht
Mindestens fünf Wohnungseinbrüche gab es in den Silverster-
Abendstunden in Oberaden, und zwar in den Straßen Südwall,
Gute-Hoffnung-Straße,  Rotherbachstraße  und  Brandenburger
Straße.

Die Täter hebelten jeweils Fenster oder Terrassentüren auf und
stahlen Schmuck und Bargeld. In in der Brandenburger Straße
blieb es allerdings beim Versuch. Die Wohnungsinhaber kehrten
gegen 23.30 Uhr nach Hause zurück, störten dabei mindestens
einen Einbrecher und schlugen ihn in die Flucht. Hinweise zu
verdächtigen Personen in den genannten Bereichen bitte an die
Polizei  in  Kamen  unter  Tel.  921-3220  oder  unter  Tel.
02303/921-0.

Unruhiger  Silvester  für
Feuerwehr:  Auto  abgebrannt
und  Altkleidercontainer  in
Flammen
Für die Bergkamener Feuerwehr ist die Silvesternacht längst
nicht so ruhig verlaufen wie erhofft. Den folgenschwersten
Vorfall gab es kurz nach Mitternacht an der Rünther Straße.
Dort sind eine Hecke und das daneben parkende Auto in Flammen
aufgegangen. Hier waren die Löschgruppen Rünthe, Oberaden und
Overberge im Einsatz gewesen.
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Vier  Jugendliche  sind
vermutlich  für  den  Brand
eines  Altkleidercontainers
auf  dem  Parkplatz  an
Pfalzschule verantwortlich.

Eine Chance, die Brandstifter zu ermitteln, besteht vielleicht
in Weddinghofen. Dort haben zwei Zeuginnen beobachtet, wie
einer  Gruppe  von  vier  angetrunkenen  Jugendlichen,  zwei
weiblich und zwei männlich, auf dem Lehrerparkplatz an der
Pfalzschule  nach  Mitternacht  zunächst  Feuerwerkskörper
entzündeten,  dann  aber  mindestens  einen  Böller  in  einen
Altkleidercontainer warfen.

Kurze Zeit später stand der Container in Flammen. Das Feuer
wurde von der Löschgruppe Weddinghofen gelöscht. Die beiden
Zeuginnen  konnten  gegenüber  der  Besatzung  eine
Personenbeschreibung  abgeben.

Weddinghofen Einsatzschwerpunkt
Von den Zahlen her war Weddinghofen der Einsatzschwerpunkt in
der  Silvesternacht.  Bereits  um  22.55  Uhr  entdeckten  die
Mitglieder  der  Löschgruppe,  die  sich  im  Gerätehaus  am
Häupenweg für die Silvesternacht getroffen hatten, auf dem
benachbarten  Parkplatz  einen  Feuerschein.  Durch  einen
Feuerwerkskörper  war  dort  in  Brand  geraten.  Dieses  Feuer
konnten sie noch mit einfachen Mittel löschen.
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Um  0.11  Uhr  ging  es  zu  einer  brennenden  Hecke  an  der
Buckenstraße. An der Töddinghauser Straße brannte kurze Zeit
später ein Baum und an der Heinrich-Jasper-Straße eine weitere
Hecken.  In  Weddinghofen  blieb  es  nicht  bei  dem  einen
Containerbrand.  Um  3.32  Uhr  musste  die  Löschgruppe
Weddinghofen  zur  Amselstraße/Buchfinkenstraße  ausrücken,  um
auch dort einen Altleidercontainer zu löschen.

Raubüberfall  auf  85-Jährige
vor  der  Eingangstür  zum
Seniorenheim
Eine 85-jährige Frau aus Werne wurde am Dinestag gegen 13 Uhr
Opfer eines Raubüberfall. Sie stand  mit ihrem Rollator vor
der Eingangstür zum Seniorenwohnheim am Schwanenplatz in der
Nachbarstadt.

In diesem Moment wurde sie von
hinten zur Seite gestoßen. Sie
kam zu Fall und blieb am Boden
liegen.  Eine  unbekannte
männliche  Person  riss  ihr  die
Handtasche,  die  sie  an  einem
langen Gurt um den Hals gehängt
hatte,  über  den  Kopf  weg  und
flüchtete  sofort  in  Richtung

Fußgängerzone.

Der  Täter  wird  als  großer  und  schlanker  junger  Mann
beschrieben. Er trug vermutlich eine rote bis weinrote Kappe
mit großem Schirm. In der erbeuteten braunen Handtasche befand
sich  Bargeld  und  diverse  Papiere.  Die  Geschädigte  blieb
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unverletzt,  wurde  jedoch  kurzfristig  durch  eine  Besatzung
eines Rettungswagens versorgt. Hinweise bitte an die Polizei
in Werne unter 02389 921 – 3420.

St.  Michael-Gemeinde
besichtigt  Kornbrennerei  in
Drensteinfurt
Die St. Michael-Gemeinde Weddinghofen lädt am 1. Februar ein
zum  Ausflug  nach  Drensteinfurt-Walstedde.   Dort  soll  die
Kornbrennerei Eckmann in Drensteinfurt besichtigt werden.

Treffpunkt ist um 9 Uhr am Pfarrheim am Lindenweg. Der Preis
pro  Person  beträgt  25  €.  Folgende  Leistungen  sind  darin
enthalten:  die  Busfahrt,  Führung  und  Besichtigung  der
Kornbrennerei, kleine Verkostung der Produkte, Möglichkeit zum
Einkaufen, Kornbrennerplatte mit selbst gebackenem Brot, Käse
und Wurstaufschnitt, Gurken etc.

Eingeladen  alle  Interessierten  aus  dem  Pastoralverbund
Bergkamen. Anmeldungen nimmt ab sofort Fam. Skolik entgegen
unter der Tel. Nr. 02307/69777.

Jahresrückblick mit Facebook:
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Allen  Bergkamenern  einen
guten Rutsch und viel Erfolg
in 2014
Die Redaktion des „Bergkamener Infoblogs“ und der „Bergkamener
Nachrichten“  wünscht  allen  Leserrinnen  und  Lesern  bzw.
Freundinnen und Freunden einen guten Rutsch ins neue Jahr und
die Erfüllung aller Wünsche für 2014.
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zur Silvesterfeier einen Jahresrückblick. Dabei haben wir ein
Experiment gewagt. Nicht wir haben ihn geschrieben, sondern
haben ihn von Facebook erstellen lassen . Er beginnt mit der
Geschichte über den kleinen Dwayne, der an Leukämie erkrankt
war.  Er  hat  die  rettende  medizinische  Behandlung
offensichtlich  gut  überstanden.  Wir  wünschen  dem  tapferen
Jungen und seiner Familie alles Gute fürs nächste und für die
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kommenden Jahre.

Lokale Nachrichten aus Bergkamen
Der zweite Bericht in dieser speziellen Facebook-Jahreschronik
bezieht  sich  auf  die  Schließung  der  Lokalredaktionen  der
Westfälischen  Rundschau  in  Kamen  und  anderswo.  Ehemalige
Redakteure, die über das Geschehen in Bergkamen und Kamen
berichten, haben kurz danach im Internet zwei Online-Zeitungen
gegründet, den „Bergkamener Infoblog“ und „Sesekegeflüster“.

Total  ins  „Bergfreie“  gefallen  ist  von  den  WR-Ehemaligen
niemand.  Einige  haben  einen  neuen  Job  außerhalb  der
Zeitungswelt gefunden, andere versuchen, als Freiberufler sich
eine Existenz aufzubauen.

Kleines Unternehmen gegründet
Beide lokale Nachrichtenangebote erfreuen sich übrigens zehn
Monate nach dem Start weiterhin wachsender Beliebtheit. Eine
organisatorische  Änderung  gibt  es  jetzt:  Der  „Bergkamener
Infoblog“ und „Sesekegeflüster“ werden in Kürze von einem von
uns  gegründeten  Unternehmen,  dem  „BeKa  Medienkontor“,
herausgegeben. Das ermöglicht uns, beide Online-Zeitungen über
Werbeeinnahmen zu finanzieren. Davon kann niemand leben, wir
können aber künftig Mitarbeiter für ihre Leistungen angemessen
bezahlen, was bisher nicht möglich war.

Wir schauen also sehr optimistisch in die Zukunft und glauben,
dass  dies  die  Städte  Bergkamen  und  Kamen  mit  ihren
Bewohnerinnen  und  Bewohner  auch  tun  können.

Ihre Redaktion


